
 
 

 
 

Dezernat I – Oberbürgermeister Wolff 
 

Vorlage zur Sitzung  
Gemeinderat 

Sitzungsdatum:  12.05.2020 

Verantwortlich:  10-Hauptamt Vorlagennummer:  083/2020 

Offenlage der Entscheidungen des Oberbürgermeisters im Rahmen der 
Satzung über die befristete Änderung der Hauptsatzung der Stadt Bretten 

 
 
Offenlegung 
 
Der Gemeinderat nimmt im Wege der Offenlage über die Entscheidungen des Oberbürger-
meisters im Rahmen der Satzung über die befristete Änderung der Hauptsatzung Kenntnis. 

 

B E S C H L U S S F O L G E  

Gremium Behandlung Datum Status 
Ergebnis 

J N E 

Gemeinderat Kenntnisnahme 12.05.2020 Ö    

 
 
Sachdarstellung 
 
Das sich ausbreitende Corona-Virus erfordert derzeit schnelles Handeln. Um insbesondere 
den sich abzeichnenden Herausforderungen im unmittelbaren Zusammenhang mit der 
Coronasituation dennoch gerecht zu werden, ist es zwingend erforderlich die Handlungsfä-
higkeit der Stadtverwaltung auch unter diesen erschwerten Bedingung beizubehalten. Daher 
hat die Verwaltung in Abstimmung mit dem Ältestenrat zur Reduzierung von öffentlichen 
Gemeinderatssitzungen dem Gemeinderat vorgeschlagen, mehr Zuständigkeiten des Ge-
meinderates auf den Oberbürgermeister zu übertragen. 
 
Der Gemeinderat folgte dem Vorschlag und beschloss daher in seiner Sitzung vom 
31.03.2020 einstimmig die befristete Änderungssatzung. Sofern der Oberbürgermeister von 
den durch § 1 dieser befristeten Satzung übertragenen erhöhten Kompetenzen gegenüber 
des § 5 der bisherigen Hauptsatzung vom 26.07.2011 Gebrauch macht, muss zuvor eine 
Mehrheitsentscheidung des Gemeinderats mithilfe eines geeigneten schriftlichen oder elekt-
ronischen Abstimmungsverfahrens stattfinden. 
 
Die getroffenen Entscheidungen des Oberbürgermeisters der folgenden sechs Gegenstände 
überschreitet die bisher festgelegten Vorgaben in § 5 Oberbürgermeister Zuständigkeiten der 
Hauptsatzung. Die Mitglieder des Gemeinderates wurden jeweils gebeten innerhalb der je-
weils genannten Frist eine Stellungnahme zum Beschlussantrag abzugeben.  
 
 
Entscheidung Gegenstand 1:  
Maßnahmenpaket der Stadt Bretten zur Unterstützung der Unternehmen, die von Um-
satzeinbrüchen aufgrund der Corona-Pandemie betroffen sind 
Der Oberbürgermeister beschloss aufgrund der Abfrage im digitalen Abstimmungsverfahren 
auf Grundlage der Änderungssatzung der Hauptsatzung das kommunale Maßnahmenpaket 
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(Pakete 1 bis 3) der Stadt Bretten zur Unterstützung der Unternehmen, die von Umsatzein-
brüchen auf Grund der Corona-Pandemie betroffen sind.  
Entsprechend dem Antrag der Fraktionen Bündnis 90/DIE GRÜNEN und der CDU wurde das 
Paket 2 im Bereich der Gastronomie auf die Kernstadt erweitert und nicht auf den zentralen 
Versorgungsbereich beschränkt.  
Des Weiteren beschloss der Oberbürgermeister aufgrund der Abfrage im digitalen Abstim-
mungsverfahren auf Grundlage der Änderungssatzung der Hauptsatzung die beigefügten 
Richtlinien für den Hilfsfonds der Stadt Bretten für von der Corona-Pandemie geschädigte 
Unternehmen. Nach Maßgabe des Antrags der Fraktionen Bündnis 90/DIE GRÜNEN und 
der CDU wurde der Geltungsbereich der Gastronomie auf die Kernstadt erweitert. Das För-
dergebiet in § 4 der Richtlinien wurde entsprechend abgeändert. 
 
Entscheidung Gegenstand 2:  
Melanchthon-Gymnasium Bretten, Sanierung Bronnerbau - Vergabe der Fachplanung 
Bauphysik 
Der Oberbürgermeister beschloss aufgrund der Abfrage im digitalen Abstimmungsverfahren 
auf Grundlage der Änderungssatzung der Hauptsatzung die Vergabe der Fachplanung für 
Bauphysik an das Ingenieurbüro Kurz und Fischer GmbH, 75015 Bretten nach der HOAI 
2013 mit den Leistungsphasen 1 – 5, zunächst jedoch stufenweise mit den Leistungsphasen 
1 – 3  für die Maßnahme „Sanierung Melanchthon-Gymnasium Bretten, „Bronnerbau“ zu ei-
nem Angebotspreis von ca. 36.700 EUR zu vergeben. 
 
Entscheidung Gegenstand 3: 
Umbau und Erweiterung des Kindergartens und Neubau der Kinderkrippe „Krabben-
nest“ Ruit - Vergabe der Fachplanung Heizung, Lüftung, Sanitär 
Der Oberbürgermeister beschloss aufgrund der Abfrage im digitalen Abstimmungsverfahren 
auf Grundlage der Änderungssatzung der Hauptsatzung die Vergabe der Fachplanung für 
Heizung, Lüftung, Sanitär (HLS) für den Umbau und Erweiterung des Kindergartens und 
Neubau der Kinderkrippe „Krabbennest“ Ruit an das Planungsbüro Haustechnik VDI Herbert 
Kölmel – Voigt, 76448 Durmersheim nach den §§ 53–56 und Anlage 15 HOAI 2013 mit den 
Leistungsphasen 2 u. 3, sowie den Leistungsphasen 5 - 9 zu einem Angebotspreis von ca. 
29.690,00 EUR zu vergeben. 
 
Entscheidung Gegenstand 4: 
Sanierung und Erweiterung Talbachhalle Bretten-Neibsheim - Vergabe der Fachpla-
nung Heizung, Lüftung, Sanitär 
Der Oberbürgermeister beschloss aufgrund der Abfrage im digitalen Abstimmungsverfahren 
auf Grundlage der Änderungssatzung der Hauptsatzung die Vergabe der Fachplanung für 
Heizung, Lüftung, Sanitär (HLS) für die Maßnahme „Sanierung und Erweiterung Talbachhal-
le Bretten-Neibsheim“ an das Planungsbüro Haustechnik VDI Herbert Kölmel – Voigt, 76448 
Durmersheim nach den §§ 53–56 und Anlage 15 HOAI 2013 mit den Leistungsphasen 2 u. 
3, sowie den Leistungsphasen 5 - 9 zu einem Angebotspreis von ca. 46.810,00 EUR zu ver-
geben. 
 
Entscheidung Gegenstand 5: 
Einrichtung eines Kreisels Kupferhälde/Eppinger Straße - Genehmigung einer außer-
planmäßigen Auszahlung 
Der Oberbürgermeister stimmte aufgrund der Abfrage im digitalen Abstimmungsverfahren 
auf Grundlage der Änderungssatzung der Hauptsatzung einer außerplanmäßige Auszahlung 
in Höhe von 52.370,- EUR für die Einrichtung des provisorischen Kreisels Kupferhälde / Ep-
pinger Straße (I54100008372) zu. 
 
Zur Deckung wurden die in 2020 nicht benötigten Mittel aus dem Investitionsauftrag Barriere-
freie Haltestellen S4, Inv.zuschuss (I54700000488) herangezogen. 
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Entscheidung Gegenstand 6: 
Parkplatz Gleisdreieck; Schaffung eines barrierefreien Zugangs zur Bahnhaltestelle 
und zweiter baulicher Rettungsweg - Vergabe der Bauleistungen 
Der Oberbürgermeister fasste aufgrund der Abfrage im digitalen Abstimmungsverfahren auf 
Grundlage der Änderungssatzung der Hauptsatzung den Baubeschluss und beschloss die 
Bauleistungen für die Schaffung eines barrierefreien Zugangs zur Bahnhaltestelle „Bretten-
Rechberg“ sowie der Schaffung eines zweiten baulichen Rettungswegs beim Parkplatz 
„Gleisdreieck“ an die Firma Sauer GmbH & Co. KG aus Bretten zum Angebotspreis von 
185.292,28 Euro (netto) zu vergeben. 
 
 
 
 
 
 
gez. 
Wolff  
Oberbürgermeister  
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